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Oda Bakuhn 
Dialogprozessbegleiterin 
Diplom-Pädagogin 
Tanztherapeutin, 
systemische Therapeutin 
Shiatsu – Praktikerin 
Leiterin einer Erwachsenen-
bildungseinrichtung 
 

 

 

Freia Brix-Bögge 
Dialogprozessbegleiterin – 
Eltern stärken/Personal 
Mastery, Ethikberaterin, 
Gesprächsbegleiterin 
“Behandlung im Voraus 
planen“, Betriebswirtin im 
Gesundheitswesen, Reiki-
Meisterin  

 

 
 
Susanne Philipp 
Dialogprozessbegleiterin –
Eltern stärken/Personal 
Mastery, Kommunikations-
wissenschaftlerin (M.A.), 
Journalistin, Projektleitung 
Elterntalk NRW bei der 
Arbeitsgemeinschaft Kinder- 
und Jugendschutz NRW, 
Fachreferentin Jugend-
medienschutz 

 

 

 

 

Termine: 

Modul I        16.09.-19.09.2025 

Modul II       04.03.-07.03.2026 

Modul III       02.09.-05.09.2026 

 

Beitrag  540€ pro Modul (Programm) 

360€ pro Modul im Standard-
Zimmer mit VP 

390€ pro Modul im Komfort-
Zimmer mit VP 

(Ratenzahlung möglich) 

Wegbeschreibung
: 

Wird auf Wunsch zugeschickt  

Gruppengröße: 12-16 

Ort: Haus Mariengrund, Münster, 
eingebettet in eine weitläufige 
Parkanlage mit angrenzendem 
Waldgebiet 
 

Anmeldung: Anmeldung bis zum 10.6.2025 

über die Homepage 
www.aktuelles-forum.de 

            

Veranstalter: aktuelles forum e.V. 

Schwarzmühlenstr. 104 

45884 Gelsenkirchen 

         0209-15510 0 

         info@aktuelles-forum.de 

 

                                      

 

Lebendige Dialoge 

begleiten 
   

 

 

 

 

 

 

Zertifikatskurs zur 
Dialogprozessbegleitung  

in 3 Modulen 
 

als Bildungsurlaub anerkannt 



„Wir schlagen vor, gemeinsam zu erkunden, was 
jeder von uns sagt, denkt, fühlt, darüber hinaus 
aber auch die tiefer liegenden Beweggründe, 
Annahmen und Glaubenssätze, die dieses Sagen, 
Denken, Fühlen bestimmen.“                                
David Bohm 

 

 

In diesem Seminar laden wir Sie ein, die Kunst 
lebendiger Dialoge zu erkunden und zu 
vertiefen. Wir werden uns damit 
auseinandersetzen, wie es gelingen kann, 
einander mit echtem Interesse zu begegnen. 
Mit einer dialogischen Haltung und Offenheit 
im Miteinander fördern wir ein Umfeld, in 
dem die Teilnehmenden ermutigt werden, sich 
selbst zu reflektieren und eigene 
Entwicklungspotenziale zu erkennen. 

                                

Inhalte des Seminars:  

 
- lebendige Dialoge und echte       
Begegnungen begleiten                                                  
- eine neugierige und offene Haltung im 
Miteinander entwickeln 
- für die eigenen Wahrnehmungen und 
Bewertungen sensibilisieren 
- einfühlsamen und wertschätzenden Umgang 
miteinander fördern 
- echt zuhören und miteinander im Kontakt  
sein                                                                              
- achtsam sein mit sich selbst und den 
Anderen                                                              
- einen geschützten Vertrauensraum für alle 
Teilnehmenden schaffen 

 

Abschluss: 

Ein frei gewähltes Praxisprojekt nebst 
schriftlicher Reflexion bilden den Abschluss 
der Weiterbildung.  

Die Weiterbildung qualifiziert dazu, selbst 
dialogische Prozesse in Gruppen, Teams 
und/oder mit Einzelnen sowohl im beruflichen 
wie im persönlichen Kontext zu begleiten. 

    

Zielgruppe:  
Das Seminar richtet sich an alle, die ihre 
kommunikativen Fähigkeiten erweitern und 
vertiefen möchten. Es ist besonders geeignet 
für Fachkräfte, Teamleitungen, Coaches, 
Pädagog*innen und all jene, die eine 
wertschätzende und respektvolle 
Kommunikation praktizieren und fördern 
möchten. 

Anerkannter Bildungsurlaub gemäß AWbG NRW 
und BZG Baden-Württemberg: 

Jedes Modul umfasst mindestens 24 
Zeitstunden Unterricht und erfüllt damit die 
gesetzlichen Vorgaben für einen viertägigen 
Bildungsurlaubanspruch. Die vollständige 
Anwesenheit ist für die Erteilung der 
Teilnahmebescheinigung erforderlich. 
Programmänderungen sind vorbehalten. Die 
Unterlagen für die Beantragung des 
Bildungsurlaubes beim Arbeitgeber können bei 
uns angefordert werden. Für andere 
Bundesländer kann eine Anerkennung 
beantragt werden. Bitte kontaktieren Sie uns. 

Anerkennung wird auf Wunsch beantragt für 
folgende Bundesländer: 

Berlin, Brandenburg, Bremen, Hessen, 
Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen, 
Rheinland-Pfalz, Sachsen-Anhalt, Schleswig-
Holstein, Thüringen 

Bitte fragen Sie frühzeitig beim uns nach - je 
nach Bundesland liegt die Frist für das 
Anerkennungsverfahren bei bis zu 12 Wochen. 
Mögliche Bearbeitungskosten, die für die 
Beantragung entstehen, werden in Rechnung 
gestellt. 
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